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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FC Hertha München II : PSV München V 
Freitag, 26.04.2024, 19:30 Uhr

Böffgen und Bauk bleiben gegen den FC Hertha München II 
ungeschlagen

Als Leonidas Melka sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach ca. 3 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte
gerade den FC Hertha München II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der FC Hertha München II meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Böffgen und Bauk, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Sorger /
Müncheberg und Böffgen / Bauk, bevor das 2:3 feststand. Benn / Glasner überzeugten im Doppel
gegen Marques Martins / Melka, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Steffen Sorger verlor sein Spiel gegen
Denis Bauk unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos
anerkennen. Den Sieg von Rafael Böffgen konnte Dieter Müncheberg im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Chancenlos war danach Matthias Benn
gegen Leonidas Melka nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Sascha
Glasner überzeugte im Einzel gegen Elias Marques Martins, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des FC Hertha München II und des PSV München V
in die Box. Ein Satz reichte nicht, weshalb Steffen Sorger das Spiel gegen Rafael Böffgen,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Dieter Müncheberg bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Denis Bauk. Da war final wirklich nichts zu holen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
dann Matthias Benn bei seiner Pleite gegen Elias Marques Martins. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. In toller Verfassung präsentierte sich Sascha Glasner im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Leonidas Melka. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Hertha München II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 5:35 bei einem Saison-Sieg, 16 Niederlagen und 3 Unentschieden
ab. Die Mannschaft des PSV München V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:21. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 FC Hertha München II

Doppel: Sorger / Müncheberg 0:1, Benn / Glasner 1:0 
Einzel: S. Sorger 0:2, D. Müncheberg 0:2, M. Benn 0:2, S. Glasner 1:1 
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 PSV München V
Doppel: Böffgen / Bauk 1:0, Marques Martins / Melka 0:1 
Einzel: R. Böffgen 2:0, D. Bauk 2:0, E. Martins 1:1, L. Melka 2:0


